
ABENTEUER TIEFSEE
MISSION ALGENBLUTE: NATURSCHAUSPIEL UND LEBENSQUELL



MISSION ALGENBLUTE  
NATURSCHAUSPIEL UND LEBENSQUELL

Herausgeber:

Max-Planck-Institut für Marine Mikrobiologie /  
www.mpi-bremen.de / Celsiusstraße 1 – 28359 Bremen – 

Deutschland  

Illustration: Angelo Madeo
Grafik: Joshua Dantz

Idee & Text: Benjamin Wischer, Fanni Aspetsberger 
 

wissenscomix
www.wissenscomix.de

© 2024 scienceintermedia 
Gedruckt auf Recyclingpapier

ABENTEUER TIEFSEE

FÜR MARINE MIKROBIOLOGIE



MISSION ALGENBLUTE  
NATURSCHAUSPIEL UND LEBENSQUELL

TEAM MARINE MIKROBIOLOGIE



Die norddeutsche Bucht vor Helgoland.  
Forschende des Max-Planck-Instituts für Marine 
Mikrobiologie sind auf dem Forschungsschiff 
Tiefsee unterwegs. Die Crew befindet sich  
auf einem Observationsflug.

das TEAM DES Max-Planck-Instituts  
für Marine Mikrobiologie:

LEGT LOS!
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KRÄCHZ - —- TIEFSEE -  
HIER D28 MPIMM - HABEN  
MISSIONSHÖHE ERREICHT  
UND ERBITTEN FREIGABE  
FÜR OBSERVATION …

	
WOW!

MAX MARINA MOLLY



das TEAM DES Max-Planck-Instituts  
für Marine Mikrobiologie:
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SCHAU DIR DAS AN!

WAS FÜR EIN FASZINIERENDER ANBLICK …

SO HABE ICH DAS  
NOCH NIE GESEHEN!

WAS
SEHT IHR?
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UNTER UNS LIEGT EIN  
GIGANTISCHER GRÜNLICH  
SCHIMMERNDER ALGENTEPPICH!

ER IST SO GROSS, DASS 
ER SELBST VON HIER OBEN  
KAUM ZU ÜBERBLICKEN IST.

FAST DIE GANZE 
BUCHT IST  

BETROFFEN.
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SCHAU MAL, DA IST MOLLY!
SIE BEREITET SICH AUF 
IHREN TAUCHGANG VOR.

FASZINIEREND!

BEI DER JÄHRLICHEN FRÜHJAHRSBLÜTE  
VERMEHREN SICH WINZIGE ALGEN  
SO MASSENHAFT, DASS SIE WIE EIN  
EINZIGER RIESIGER ORGANISMUS WIRKEN.
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DANN WOLLEN WIR DER SACHE 
MAL AUF DEN GRUND GEHEN!

EINZELLIGE ALGEN, DIE IM WASSER  
TREIBEN UND PHOTOSYNTHESE  
BETREIBEN. IN JEDEM TROPFEN  
MEERWASSER LEBEN TAUSENDE  
DIESER MIKROALGEN.

Phytoplankton

Im Frühling können sich die  
winzigen Mikroalgen im Wasser,  
Phytoplankton genannt,  
besonders gut vermehren …
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... denn die Sonne scheint nun 
länger und stärker und nach 
dem Winter gibt es im Wasser 
reichlich Nährstoffe ... 

… ideale Voraussetzungen für  
ein echtes Naturschauspiel.

BEREIT FÜR  
TAUCHGANG!

GO!

9,6341 °C
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ALGENBLÜTEN SIND WICHTIG, DENN 
DIE ALGEN BILDEN DIE BASIS DES 
NAHRUNGSNETZES IM MEER UND 
SO HÄNGT DAS LEBEN FAST ALLER 
MEERESBEWOHNER VON IHNEN AB.



SAUERSTOFF

50%

ATMOSPHARE

WASSEROBERFLACHE
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MEERESBODEN
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UND AUCH UNSER LEBEN WÄRE 
OHNE DIE MIKROSKOPISCH  
KLEINEN ALGEN NICHT DENKBAR.

SIE PRODUZIEREN ETWA DIE  
HÄLFTE DES SAUERSTOFFS IN 
UNSERER ATMOSPHÄRE.

AUSSERDEM SIND SIE ÜBERAUS 
WICHTIG FÜR UNSER KLIMA, DENN 
SIE NEHMEN VIEL KOHLENDIOXID 
AUS DER ATMOSPHÄRE AUF.



10

ALGENBLÜTEN SIND NUR VON  
KURZER DAUER. DENN DEN  
VIELEN ALGEN GEHEN SCHON  
BALD DIE NÄHRSTOFFE AUS.

Wenn die Algen  
absterben …

… entweichen  
zuckerhaltige 
Verbindungen  
ins Meerwasser. Darüber machen 

sich Bakterien her.



ORGANISCHE STOFFE (ALSO SOLCHE, 
DIE VON LEBEWESEN STAMMEN)  
WERDEN VON MIKROORGANISMEN  
VERARBEITET UND GELANGEN ALS 
NÄHRSTOFFE ZURÜCK INS MEER.

Remineralisierung
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SO PROFITIEREN AUCH  
ANDERE MEERESBEWOHNER 
(WIE ETWA FISCHE) VON  
DER ALGENPRODUKTION. 

Auf die Algenblüte folgt 
daher typischerweise  
eine Bakterienblüte. 

Dabei bauen Bakterien die  
Überreste der abgestorbenen 
Algen ab und geben deren  
Nährstoffe wieder zurück  
ins Meer.
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IN JEDEM LÖFFEL SEDIMENT  
LEBEN UM DIE 500 MILLIONEN  
BAKTERIEN. DAS SIND 100 MAL 
MEHR ALS IN DER GLEICHEN 
MENGE MEERWASSER. 

NUR WAS DANN NOCH ÜBRIG IST, 
SINKT TIEFER INS SEDIMENT  
UND KANN DORT LANGE ZEIT  
VERGRABEN WERDEN.

NICHT ALLE ALGENBESTANDTEILE WERDEN VON  
BAKTERIEN VERNASCHT. DIE RESTE SINKEN DURCHS 
WASSER AUF DEN MEERESBODEN. DORT WARTEN 
SCHON REICHLICH WEITERE MIKROORGANISMEN.
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Die Max-Planck-Forschenden wollen genau 
verstehen, wie das alles zusammenhängt.  
Deshalb untersuchen sie vor der Insel  
Helgoland, welche Meeresbakterien auf  
blühende Mikroalgen reagieren und wie. 

WIR WOLLEN WISSEN, WIE  
BAKTERIEN DIE VERSCHIEDENEN 
ZUCKER DER ALGEN ABBAUEN 
UND WELCHE SIE BEVORZUGEN. 
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BITTE ALLE FORSCHENDEN  
ZUR METHODENSCHULUNG!

Dazu benutzen wir einige  
moderne Methoden, die  
uns einen genauen Blick  
auf die Prozesse im  
Wasser erlauben.
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Die Bakterien fließen  
hintereinander aufgereiht durch 
eine winzige Glasröhre und  
werden von einem Laser erfasst.

MIT DER DURCHFLUSSZYTOMETRIE  
KÖNNEN WIR DIE BAKTERIEN, DIE  
ZUVOR MIT FLUORESZENZFARB- 
STOFFEN ANGEFÄRBT WURDEN  
SORTIEREN. SO KÖNNEN TAUSENDE  
VON ZELLEN PRO SEKUNDE  
ANALYSIERT, AUFGETRENNT UND  
ANGEREICHERT WERDEN.

NEBEN DER REINEN MENGE IST  
AUCH DIE AKTIVITÄT DER BAKTERIEN 
INTERESSANT. WENN SIE SICH  
OFT TEILEN UND TROTZDEM NICHT  
SO HÄUFIG VORKOMMEN, DEUTET  
DAS DARAUF HIN, DASS SIE EIN  
BELIEBTES OPFER VON JÄGERN 
ODER VIREN SIND.



WASSERPROBE

DAZU NUTZEN WIR EINE METHODE  
NAMENS FISH, KURZ FÜR  
„FLUORESZENZ-IN-SITU-HYBRIDISIERUNG“ 

IN SITU =  
vor ort

hybridisierung =  
paarbildung 

RNA
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FISH: FLUORESZENZ-IN- 
	 SITU-HYBRIDISIERUNG

NACH IHREM AUSSEHEN KANN  
MAN DIE BAKTERIEN IM MEER  
KAUM UNTERSCHEIDEN. DESWEGEN  
IDENTIFIZIEREN WIR EINZELNE ARTEN  
ANHAND IHRES ERBMATERIALS. 

DNA

wasserprobe

BESONDERE MIKROSKOPE ERLAUBEN UNS SOGAR,  
IN DIE EINZELNEN ZELLEN HINEINZUSCHAUEN 
UND SO ZU ERKENNEN, WAS DA DRIN PASSIERT.

DIE RNA WIRD UNTER DEM MIKROSKOP 
MIT HILFE VON FLUOROSZIERENDEN 
FARBSTOFFEN KENNTLICH GEMACHT.

SO KONNTEN WIR ERKENNEN, DASS MANCHE  
BAKTERIEN BESONDERS LANGE ZUCKERKETTEN  
ZWISCHEN IHREN BEIDEN ZELLWÄNDEN „HAMSTERN“, 
UM SIE SPÄTER IN ALLER RUHE ZU ZERKLEINERN.



DIESE CONTIGS WERDEN ZU  
BAKTERIENGENOMEN ZUSAMMEN-
GEFASST (BINNING). DAS GENOM 
IST DIE GESAMTE „ANLEITUNG”, 
DAMIT DIE BAKTERIENZELLE  
LEBEN UND ARBEITEN KANN. 
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DAZU NUTZEN WIR EINE METHODE  
NAMENS FISH, KURZ FÜR  
„FLUORESZENZ-IN-SITU-HYBRIDISIERUNG“ 

DIE KURZEN DNA-FRAGMENTE 
WERDEN VON EINEM COMPUTER 
GELESEN (SEQUENZIERUNG) 
UND ZUSAMMENGESTÜCKELT,  
UM LÄNGERE SEGMENTE, DIE  
CONTIGS, ZU ERHALTEN  
(ASSEMBLING).

2
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METAGENOMIK
DIE METAGENOMIK ERMÖGLICHT MITTELS DNA-ANALYSE  
DIE GENETISCHE UNTERSUCHUNG VON MIKROORGANISMEN IN 
IHREM NATÜRLICHEN LEBENSRAUM, Z. B. IN MEERWASSERPROBEN. 

IN DER WASSERPROBE  
FINDET SICH DAS ERBGUT  
VERSCHIEDENSTER ORGANISMEN,  
DAS SOGENANNTE METAGENOM. 
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SO KÖNNEN AUCH MIKROORGANISMEN 
BESTIMMT WERDEN, DIE NICHT IM  
LABOR GEZÜCHTET WERDEN KÖNNEN.  

DIE ALGEN IN FRÜHJAHRSBLÜTEN UNTER-
SCHEIDEN SICH VON JAHR ZU JAHR. DIE  
BAKTERIEN BLEIBEN MEIST DIE GLEICHEN.
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DIE BREMER FORSCHENDEN KONNTEN ZEIGEN,  
DASS DIE BAKTERIEN SICH ZUERST LEICHT  
ABBAUBARE ALGENBESTANDTEILE SCHNAPPEN.

1

Erst danach kommen schwerer abbau-
bare chemische Verbindungen dran. 

2

MIT ANDEREN WORTEN: DIE MEISTEN BAKTERIEN  
STÜRZEN SICH ERST AUF DIE LEICHT VERDAULICHEN 
LECKERBISSEN. ERST WENN DIE VERZEHRT SIND,  
MACHEN SIE SICH ÜBER DIE ZÄHEN BROCKEN HER.
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Wenn man aufs Meer schaut, sei es von 
der Küste aus, von Bord eines Schiffes, 
eines Helikopters oder auf einem  
Satellitenbild der Erde, scheint es wie 
ein riesiger einförmiger Lebensraum. 

ABER JE GENAUER MAN HINSCHAUT, DESTO  
KLARER WIRD: DAS MEER ENTHÄLT EIN HOCH-
KOMPLEXES UND SEHR FEIN STRUKTURIERTES 
NETZWERK DER LEBEWESEN. 



AUSSERDEM WIRD KLAR: AUCH DIE KLEINSTEN  
BEWOHNER DES OZEANS SIND VON GRÖSSTER  
BEDEUTUNG. WENN WIR SIE BESSER VERSTEHEN,  
KÖNNEN WIR DIESES ÖKOSYSTEM BESSER SCHÜTZEN. 
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JEDES JAHR IM FRÜHLING EREIGNET SICH EIN FASZINIERENDES 
NATURSCHAUSPIEL IN DER DEUTSCHEN BUCHT: DIE ALGENBLÜTE. 

MIKROALGEN VERMEHREN SICH DABEI SO MASSENHAFT,  
DASS SIE WIE EIN EINZIGER RIESIGER ORGANISMUS WIRKEN. 
ABER WAS STECKT HINTER DIESEM PHÄNOMEN? UND WELCHE 
AUSWIRKUNGEN HAT DIE ALGENBLÜTE AUF MENSCH UND TIER? 
DAS TEAM DES FORSCHUNGSSCHIFFS TIEFSEE, MAX, MOLLY 

UND MARINA, GEHEN DER SACHE AUF DEN GRUND.  
DAZU NUTZEN SIE MODERNE MIKROBIOLOGISCHE METHODEN  

UND BIETEN SPANNENDE EINBLICKE IN DAS GRÖSSTE  
ZUSAMMENHÄNGENDE ÖKOSYSTEM UNSERES PLANETEN.


